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PRESSEMITTEILUNG

EZB BESTÄTIGT DEVISENMARKTINTERVENTION

Die EZB hat heute am Devisenmarkt interveniert, weil sie über die nationalen und weltweiten

Auswirkungen des Euro-Wechselkurses, einschließlich seiner Folgen für die Preisstabilität,

besorgt ist. Die EZB betont erneut, dass der Außenwert des Euro die günstige Wirtschaftslage im

Euroraum nicht widerspiegelt.
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